
                                                                                       24. März 2024 
168 Stunden 
Tischgespräche 

  
1. Deine höchste Berufung ist __________________________________ 

Johannes 13,1-5 | Vor dem Passahfest wusste Jesus, dass für ihn die Zeit gekommen war, diese 

Welt zu verlassen und zu seinem Vater zurückzukehren. Nun bewies er seinen Jüngern das ganze 

Ausmaß seiner Liebe. Es war Zeit für das Abendessen, und der Teufel hatte Judas, den Sohn des 

Simon Iskariot, schon dazu verleitet, seinen Plan wahr zu machen und Jesus zu verraten. Jesus 

aber wusste, dass der Vater ihm uneingeschränkte Macht über alles gegeben hatte und dass er 

von Gott gekommen war und zu Gott zurückkehren würde. Er stand vom Tisch auf, zog sein 

Obergewand aus, band sich ein Handtuch um die Hüften und goss Wasser in eine Schale. Dann 

begann er, seinen Jüngern die Füße zu waschen und sie mit dem Handtuch abzutrocknen, das er 

sich umgebunden hatte.  

 
Johannes 13,12-17 | Nachdem er ihnen die Füße gewaschen hatte, zog Jesus sein Obergewand 

wieder an, setzte sich und fragte: „Versteht ihr, was ich getan habe? Ihr nennt mich ‚Meister‘ und 

‚Herr‘ und damit habt ihr recht, denn das bin ich. Und weil ich, der Herr und Meister, euch die Füße 

gewaschen habe, sollt auch ihr einander die Füße waschen. Ich habe euch ein Beispiel gegeben, 

dem ihr folgen sollt. Tut, was ich für euch getan habe. … Ihr wisst das alles - nun handelt auch 

danach. Das ist der Weg zu eurem Glück! 

 
- Wie ____________ du mit deinem Leben ______________? 

Jesaja 58,7-9 | Ich möchte, dass ihr euer Essen mit den Hungrigen teilt und heimatlose Menschen 

gastfreundlich aufnehmt. Wenn ihr einen Nackten seht, dann kleidet ihn ein … Wenn du so 

handelst, wird dein Licht aufleuchten wie die Morgenröte. Deine Heilung wird schnelle Fortschritte 

machen. Deine Gerechtigkeit geht dir dann voraus und die Herrlichkeit des HERRN folgt dir 

nach. Dann wirst du rufen und der HERR wird antworten. Du wirst um Hilfe schreien und er wird 

antworten: ‚Hier bin ich.‘ 

 
2. Wenn es auf der ________ schwer ist, schau in den ____________ 

Johannes 14,1-3 | Habt keine Angst. Ihr vertraut auf Gott, nun vertraut auch auf mich! Es gibt viele 

Wohnungen im Haus meines Vaters, und ich gehe voraus, um euch einen Platz vorzubereiten. 

Wenn es nicht so wäre, hätte ich es euch dann so gesagt? Wenn dann alles bereit ist, werde ich 

kommen und euch holen, damit ihr immer bei mir seid, dort, wo ich bin. 

 
- Wer braucht gerade etwas ____________________ von dir? 

3. Dein Leben soll ____________ hervorbringen  

Johannes 15,4-5 | Bleibt in mir, und ich werde in euch bleiben. Eine Rebe kann nicht aus sich 

selbst heraus Frucht hervorbringen; sie muss am Weinstock bleiben. Genauso wenig könnt ihr 

Frucht hervorbringen, wenn ihr nicht in mir bleibt. Ich bin der Weinstock, und ihr seid die Reben. 

Wenn jemand in mir bleibt und ich in ihm bleibe, trägt er reiche Frucht; ohne mich könnt ihr nichts 

tun. 

 

Johannes 15,8 | Darin wird mein Vater verherrlicht, dass ihr viel Frucht hervorbringt und meine 

Jünger werdet.  

 
- Was ist deine ______________?  

4. Höre auf die ____________ des ________________________________ 

Johannes 14,16-17  | Und ich werde den Vater bitten, und er wird euch einen anderen Ratgeber 

geben, der euch nie verlassen wird. Es ist der Heilige Geist, der in alle Wahrheit führt. Die Welt 

kann ihn nicht empfangen, denn sie sucht ihn nicht und erkennt ihn nicht. Ihr aber kennt ihn, weil er 

bei euch bleibt und in euch sein wird. 

 
Johannes 16,1 | Das habe ich zu euch geredet, dass ihr nicht zu Fall kommt. 

 
Johannes 16,8.13 | Und wenn er kommt, wird er die Welt von ihrer Sünde und von Gottes 

Gerechtigkeit und vom Gericht überzeugen. …  Doch wenn der Geist der Wahrheit kommt, wird er 

euch in alle Wahrheit leiten. Er wird nicht seine eigenen Anschauungen vertreten, sondern wird 

euch sagen, was er gehört hat. Er wird euch von dem erzählen, was kommt. 

 
- Was versucht der __________________________ dir schon länger zu 

__________? 

5. Du bist mir so ________, wie du mir ________________________________ 

Johannes 13,25 | Jener lehnt sich an die Brust Jesu und spricht zu ihm… 

 
2. Mose 33,11 | Der HERR sprach mit Mose von Angesicht zu Angesicht, wie einer, der mit seinem 

Freund redet. Danach kehrte Mose wieder ins Lager zurück, doch ein junger Mann namens Josua, 

ein Sohn Nuns, verließ das Zelt der Begegnung nie. 

 
- Wie nah ____________________________________? 

INFORMATIONEN FÜR DICH 
 

Taufkurs | Heute um 13:30 Uhr 

 

Pray First | Findet kommenden Freitag nicht statt 
 

Jugend | Findet kommenden Freitag nicht statt 
 

Karfreitag | Lobpreisabend im Lokschuppen um 19:00 Uhr 

 

Taufe | Am 31. März im Gottesdienst. Anmeldung im Taufkurs 
 

Nächsten Sonntag | Gottesdienste in der Turnerstraße 51 um 09:30 Uhr, 11:00 Uhr und 12:30 Uhr 



                                                                                       24. März 2024 
168 Stunden 
Tischgespräche 

  
1. Deine höchste Berufung ist anderen zu dienen 

Johannes 13,1-5 | Vor dem Passahfest wusste Jesus, dass für ihn die Zeit gekommen war, diese 

Welt zu verlassen und zu seinem Vater zurückzukehren. Nun bewies er seinen Jüngern das ganze 

Ausmaß seiner Liebe. Es war Zeit für das Abendessen, und der Teufel hatte Judas, den Sohn des 

Simon Iskariot, schon dazu verleitet, seinen Plan wahr zu machen und Jesus zu verraten. Jesus 

aber wusste, dass der Vater ihm uneingeschränkte Macht über alles gegeben hatte und dass er 

von Gott gekommen war und zu Gott zurückkehren würde. Er stand vom Tisch auf, zog sein 

Obergewand aus, band sich ein Handtuch um die Hüften und goss Wasser in eine Schale. Dann 

begann er, seinen Jüngern die Füße zu waschen und sie mit dem Handtuch abzutrocknen, das er 

sich umgebunden hatte.  

 
Johannes 13,12-17 | Nachdem er ihnen die Füße gewaschen hatte, zog Jesus sein Obergewand 

wieder an, setzte sich und fragte: „Versteht ihr, was ich getan habe? Ihr nennt mich ‚Meister‘ und 

‚Herr‘ und damit habt ihr recht, denn das bin ich. Und weil ich, der Herr und Meister, euch die Füße 

gewaschen habe, sollt auch ihr einander die Füße waschen. Ich habe euch ein Beispiel gegeben, 

dem ihr folgen sollt. Tut, was ich für euch getan habe. … Ihr wisst das alles - nun handelt auch 

danach. Das ist der Weg zu eurem Glück! 

 
- Wie dienst du mit deinem Leben anderen? 

Jesaja 58,7-9 | Ich möchte, dass ihr euer Essen mit den Hungrigen teilt und heimatlose Menschen 

gastfreundlich aufnehmt. Wenn ihr einen Nackten seht, dann kleidet ihn ein … Wenn du so 

handelst, wird dein Licht aufleuchten wie die Morgenröte. Deine Heilung wird schnelle Fortschritte 

machen. Deine Gerechtigkeit geht dir dann voraus und die Herrlichkeit des HERRN folgt dir 

nach. Dann wirst du rufen und der HERR wird antworten. Du wirst um Hilfe schreien und er wird 

antworten: ‚Hier bin ich.‘ 

 
2. Wenn es auf der Erde schwer ist, schau in den Himmel 

Johannes 14,1-3 | Habt keine Angst. Ihr vertraut auf Gott, nun vertraut auch auf mich! Es gibt viele 

Wohnungen im Haus meines Vaters, und ich gehe voraus, um euch einen Platz vorzubereiten. 

Wenn es nicht so wäre, hätte ich es euch dann so gesagt? Wenn dann alles bereit ist, werde ich 

kommen und euch holen, damit ihr immer bei mir seid, dort, wo ich bin. 

 
- Wer braucht gerade etwas Ermutigung von dir? 

3. Dein Leben soll Frucht hervorbringen  

Johannes 15,4-5 | Bleibt in mir, und ich werde in euch bleiben. Eine Rebe kann nicht aus sich 

selbst heraus Frucht hervorbringen; sie muss am Weinstock bleiben. Genauso wenig könnt ihr 

Frucht hervorbringen, wenn ihr nicht in mir bleibt. Ich bin der Weinstock, und ihr seid die Reben. 

Wenn jemand in mir bleibt und ich in ihm bleibe, trägt er reiche Frucht; ohne mich könnt ihr nichts 

tun. 

 

Johannes 15,8 | Darin wird mein Vater verherrlicht, dass ihr viel Frucht hervorbringt und meine 

Jünger werdet.  

 
- Was ist deine Aufgabe?  

4. Höre auf die Stimme des Heiligen Geistes 

Johannes 14,16-17  | Und ich werde den Vater bitten, und er wird euch einen anderen Ratgeber 

geben, der euch nie verlassen wird. Es ist der Heilige Geist, der in alle Wahrheit führt. Die Welt 

kann ihn nicht empfangen, denn sie sucht ihn nicht und erkennt ihn nicht. Ihr aber kennt ihn, weil er 

bei euch bleibt und in euch sein wird. 

 
Johannes 16,1 | Das habe ich zu euch geredet, dass ihr nicht zu Fall kommt. 

 
Johannes 16,8.13 | Und wenn er kommt, wird er die Welt von ihrer Sünde und von Gottes 

Gerechtigkeit und vom Gericht überzeugen. …  Doch wenn der Geist der Wahrheit kommt, wird er 

euch in alle Wahrheit leiten. Er wird nicht seine eigenen Anschauungen vertreten, sondern wird 

euch sagen, was er gehört hat. Er wird euch von dem erzählen, was kommt. 

 
- Was versucht der Heilige Geist dir schon länger zu  

sagen? 

5. Du bist mir so nahe, wie du mir nahe sein willst 

Johannes 13,25 | Jener lehnt sich an die Brust Jesu und spricht zu ihm… 

 
2. Mose 33,11 | Der HERR sprach mit Mose von Angesicht zu Angesicht, wie einer, der mit seinem 

Freund redet. Danach kehrte Mose wieder ins Lager zurück, doch ein junger Mann namens Josua, 

ein Sohn Nuns, verließ das Zelt der Begegnung nie. 

 
- Wie nah willst du ihm sein? 

INFORMATIONEN FÜR DICH 
 

Taufkurs | Heute um 13:30 Uhr 

 

Pray First | Findet kommenden Freitag nicht statt 
 

Jugend | Findet kommenden Freitag nicht statt 
 

Karfreitag | Lobpreisabend im Lokschuppen um 19:00 Uhr 

 

Taufe | Am 31. März im Gottesdienst. Anmeldung im Taufkurs 
 

Nächsten Sonntag | Gottesdienste in der Turnerstraße 51 um 09:30 Uhr, 11:00 Uhr und 12:30 Uhr 


